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Sommertemperaturen führen zu vermehrtem
Algenwachstum - Blaualgen in einzelnen Stauanlagen

In einigen Stauanlagen der Landestalsperrenverwaltung treten derzeit
wieder verstärkt Blaualgen auf. Begünstigt wird die Algenblüte durch die
lang andauernde warme Wettersituation mit viel Sonneneinstrahlung.

Besonders betroffen sind bei den Brauchwasseranlagen im Landkreis
Nordsachsen die Talsperren Horstsee, Döllnitzsee, Schadebach II sowie der
Große Teich Torgau. Im Landkreis Leipzig treten Blaualgen verstärkt in den
Talsperren Schömbach (teilweise auch Altenburger Land) und Göttwitzsee
sowie im Stausee Rötha, im Speicherbecken Witznitz und im Speicherbecken
Lobstädt auf. Im Landkreis Mittelsachsen sind die Talsperre Baderitz und
der Untere Großhartmannsdorfer Teich betroffen.

An den Talsperren Koberbach (Landkreis Zwickau) und Bautzen (Landkreis
Bautzen) - beides EU-Badegewässer - liegt aktuell vom jeweils zuständigen
Gesundheitsamt eine Empfehlung vor, nicht zu Baden. Grund ist die
Entwicklung von Blaualgen und eine geringe Sichttiefe (kleiner als 1 Meter).
Auch an der Talsperre Pirk beobachtet die Landestalsperrenverwaltung,
dass sich zunehmend Blaualgen bilden. An dieser Anlage liegt aber noch
keine Warnung des Gesundheitsamtes vor.

Das Algenwachstum wird durch die hohen Temperaturen angeregt. Im
Wasser gelöste Nährstoffe, vor allem Phosphor, fördern diese Entwicklung.
Mit dem vermehrten Wachstum und späteren Absterben der Algen geht
wiederum ein deutlicher Sauerstoffentzug des Wassers einher.

Blaualgen kommen in geringen Mengen in fast jedem Gewässer vor.
Problematisch wird es, wenn sie sich massenhaft vermehren, wie es zum
gegenwärtigen Zeitpunkt geschieht. Bei Personen mit sensibler Haut kann
der Wasserkontakt Hautreizungen verursachen. Das Wasser sollte nicht
verschluckt werden.
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Die Landestalsperrenverwaltung bewirtschaftet 87 Talsperren,
Hochwasserrückhaltebecken und Speicherbecken im Freistaat Sachsen.
23 der Anlagen sind Trinkwassertalsperren, zehn Anlagen sind als EU-
Badegewässer ausgewiesen.
Für die Bewertung der Badegewässer sind die jeweiligen Gesundheitsämter
zuständig. Informationen dazu gibt es im Internet unter: https://
www.gesunde.sachsen.de/badegewaesser.php

In Trinkwassertalsperren ist es grundsätzlich verboten zu baden. Bei diesen
Anlagen ist jeweils die Trinkwasserqualität einer ganzen Region davon
abhängig.


